
HAUPTABTEILUNG VERSORGUNGSQUALITÄT UND 
PATIENTENSICHERHEIT

KOMPAKTINFORMATION 

SACHGEBIET Computertomographie-
Koronarangiographie - CCTA

Rechtsgrundlage: ► Vereinbarung von Qualifikationsvoraussetzungen gemäß 
§ 135 Abs. 2 SGB V zur Durchführung von Untersuchungen 
in der diagnostischen Radiologie und Nuklearmedizin und 
von Strahlentherapie (Vereinbarung zur Strahlendiagnos  -  
tik und -therapie) 

GOP: ► 34370 des EBM

Antragstellung: ► genehmigungspflichtige Leistung auf Antrag (  inkl. Anlage 1  )  

► keine rückwirkende Genehmigung möglich

Fachliche Nachweise: ► genehmigungsfähig für Fachärzte, welche die strahlenschutz-
rechtlichen Voraussetzungen erfüllen 
(Fachkunde im Strahlenschutz gem. § 47 Strahlenschutz-
verordnung und wenn älter als 5 Jahre ein Nachweis über die 
Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz) 

UND

Variante 1:

► Nachweis über die selbstständige Befundung der CCTA in 
150 oder mehr Fällen und selbstständige Durchführung der 
CCTA in 50 oder mehr Fällen, die vor dem 27. April 2024 
durchgeführt wurden

und

► erfolgreiche Teilnahme an einem Kolloquium 

oder

► Vorlage eines Q2 oder Q3 Zertifikats der Deutschen Röntgen-
gesellschaft (DRG)

Variante 2:

► Nachweis über die Befundung der CCTA in 150 oder mehr 
Fällen und Durchführung der CCTA in 50 oder mehr Fällen, 
jeweils unter Anleitung eines bereits erfahrenen Anwenders 
im Falle der Neuanwendung 

und

► erfolgreiche Teilnahme an einem Kolloquium 

oder

► Vorlage eines Q2 oder Q3 Zertifikats der Deutschen Röntgen-
gesellschaft (DRG)
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https://www.kbv.de/praxis/qualitaet/qualitaetssicherung
https://www.kbv.de/praxis/qualitaet/qualitaetssicherung
https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/KAEV/3200/AF/3200_AF_CCTA_2025_02_0001.pdf
https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/KAEV/3200/AF/3200_AF_CCTA_2025_01_0001.pdf


HAUPTABTEILUNG VERSORGUNGSQUALITÄT UND 
PATIENTENSICHERHEIT

SACHGEBIET Computertomographie-
Koronarangiographie - CCTA
Übergangsregelung: 

Ärztinnen und Ärzte, die im Zeitraum vor dem Inkrafttreten der 
angepassten Qualitätssicherungsvereinbarung eine Genehmi-
gung nach der Protokollnotiz zum Beschluss zur Gebühren-
ordnungsposition 34370 des EBM erhalten haben, müssen das 
Kolloquium innerhalb von sechs Monaten nach Inkrafttreten 
der Vereinbarung vom 1. Juli 2025 absolvieren oder das Q2 
bzw. Q3 Zertifikat der Deutschen Röntgengesellschaft (DRG) 
innerhalb diser Frist vorlegen.

Apparative Nachweise: ► aktuell gültiger Prüfbericht zur Sachverständigenprüfung 
(nicht älter als 5 Jahre)

► Anzeigebestätigung vom Landesamt für Verbraucherschutz 
gemäß     § 11   der Vereinbarung zur Strahlendiagnostik und 
-therapie

► Computertomograph mit mindestens 64 Detektorzeilen

► Kontrastmitteleinbringung erforderlich

► EKG-getriggerte Bildakquisition erforderlich

Organisatorische 
Anforderungen

► gemäß § 13b   und c   der Vereinbarung zur Strahlendia-
gnostik und -therapie

Qualitätsprüfung ► stichprobenhafte Überprüfung der ärztlichen Dokumentation 
gemäß §  13d   der QS-Vereinbarung von jährlich 4 % der 
abrechnenden Ärzte – erstmals ab dem 01.01.2026 
begrenzt bis 31.12.2030

ANSPRECHPARTNER ► Abt. Qualitätssicherung: Sandra Vogel
Telefon: 03643 559-751
E-Mail: qs@kvt.de
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https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/KAEV/3200/LL/3200_LL_CCTA_P13d_2025_19_0001.pdf
https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/KAEV/3200/LL/3200_LL_CCTA_P13bc_2025_19_0001.pdf
https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/KAEV/3200/LL/3200_LL_Roentgen_2023_19_0002.pdf

